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DIENSTSTUNDEN IN DER GEMEINDEKANZLEI 
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr/18.30 – 19.30 Uhr 
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr/18.30 – 19.30 Uhr 

 
ÖFFNUNGSZEITEN WERTSTOFFHOF 

Samstag  09.00 – 11.00 Uhr 
 

ÖFFNUNGSZEITEN Bauschuttdeponie 
Die Bauschuttdeponie ist seit 01.04.2023 wieder geöffnet 

Samstag  12.00 – 13.00 Uhr 
Handy-Nr. des Bürgermeisters: 0151/15843156 

Wasserversorgung – Störungsnummer: 0800 49 59 69 7 
 
 
 
 
 
 
 

22.10.2023 REMMIDEMMI 

27.10.2023 SYNAGOGENKONZERT 

10.11.2023 MARTINSZUG KITA LÖWENZAHN 

14.11.2023 TREFF 60 PLUS – URSPRINGER PFARRHEIM 

15.11.2023 ANNAHMESCHLUSS FÜR DAS NÄCHSE MITTEILUNGSBLATT 

16.11.2023 ABFUHR DER DSD SÄCKE 

18.11.2023 VOLKSTRAUERTAG MIT TOTENEHRUNG 

21.11.2023 LEERUNG DER PAPIERTONNE 

24.11.2023 ERSCHEINEN DES NÄCHSTEN MITTEILUNGSBLATTES 

02.12.2023 URSPRINGER ADVENTSBASAR - GRASSHOPPERS 
 



 

N a c h r u f : 
 

Die Gemeinde Urspringen trauert um 
 

Frau Ingrid Christ 
 

     Gemeinderätin vom 01.06.1982 bis 30.04.2002 
 

Im Verbandsrat Wasserzweckverband Urspringer Gruppe  
war sie von 1984-1996 als Stellvertretung und 
von 1996-2002 war sie Verbandsratsmitglied. 

 
Von 1984 bis 2002 Mitglied in der VG Gemeinschaftsversammlung.  

 
Ingrid Christ hat fast 20 Jahre als Gemeinderätin und Mitglied in den Ausschüssen 

mit viel Einsatz, Worten und 
Sachkenntnis, für die Gemeinde, sowie für die Bürgerinnen und Bürgern 

große Verdienste erworben. 
Durch ihre Erfahrungen und ihr Wissen hat sie die Entwicklung und Gestaltung 

unserer Gemeinde maßgeblich mitgeprägt. 
 

Aufgrund ihres Engagements im Gemeinderat wurde Ingrid Christ im  
Januar 2002 die kommunale Dankurkunde verliehen.  

 
Die Gemeinde Urspringen dankt Ingrid Christ für ihr Wirken als Gemeinderätin und 

bewahrt ihr ein ehrendes Gedenken. 
 
 

Für die Gemeinde und den Gemeinderat 
    Volker Hemrich  

1. Bürgermeister 
 
 



GEMEINDEINFORMATIONEN 
 
 
Aus dem Gemeinderat 
 
Aus der Sitzung vom 21.09.2023 
 
 

TOP  1 
Erweiterung und Teilsanierung Kindergarten Urspringen (Bestandsgebäude) 
- Ortstermin Kindergarten, Schulstraße 4 Urspringen zwecks Außenanlage 
(zu dem  Tageordnungspunkt sind die Planer anwesend) 

 
In der Gemeinderatssitzung vom 13.07.2023 fand schon einmal ein Ortstermin am Bestandsgebäude bezüg-
lich der geplanten Außenanlagen statt.  
Hier wurde von Fr. Lang vom gleichnamigen Architekturbüro Lang die geplante Maßnahme für die Außenanla-
gen am Bestandsgebäude des Kindergartens vorgestellt.  
Bei dieser Ortseinsicht wurden von Seiten des Gemeinderats verschiedene Vorschläge für die Außenanlagen 
im Bereich des ehemaligen Haupteingangs und für den Rückwärtigen Bereich zwischen Aula und Wasser-
spielplatz. Für diesen Bereich war bislang nichts für die Herstellung der Außenanlagen vorgesehen. Aber auf 
Grund der Nutzung des hinteren Außenbereichs durch die Kinder während der Bauzeit für die Errichtung des 
Neubaus und dem Bau des Aufzugs, muss dieser Teil der Außenanlagen auch etwas gerichtet werden. 
Die von Seiten der Gemeinderäte vorgebrachten Vorschläge wurden durch Fr. Lang mitaufgenommen und in 
die Planung mit eingearbeitet. 
Diese Planung wird heute durch Fr. Lang (Architekturbüro Lang) und Fr. Rupsch (Architekturbüro Rupsch) 
dem Gemeinderat vorgestellt. 
 
Nach dem Ortstermin soll in einem kurzen nichtöffentlichen Teil die Kostenschätzung der Architekten für diese 
Planung vorgestellt werden. Nichtöffentlich, damit den Firmen nicht signalisiert wird, welchen Betrag die Ge-
meinde für diesen Bereich ausgeben möchte. 
 
Frau Rupsch erklärt, dass die Außenanlagen in zwei Bauabschnitte eingeteilt sind. Bauabschnitt 1 ist die Au-
ßenanlage um den Bereich Neubau Kindergarten und Bauabschnitt 2 ist der Bereich, der jetzt nachträglich 
angelegt werden soll. Dem Gemeinderat werden zunächst durch die Architektin Frau Rupsch die Planunterla-
gen erläutert. Anschließend wird dem Gemeinderat an Ort und Stelle erklärt welche Arbeiten ausgeführt wer-
den sollen. 
 
  

TOP  2 Beratung und Beschlussfassung über das Jahresergebnisses gemäß Art. 
102 GO 

 
Nach Art. 102 der Gemeindeordnung sind das Ergebnis der Haushaltswirtschaft der Gemeinde, sowie der 
Stand des Vermögens und der Schulden zu Beginn und am Ende des Haushaltsjahres nachweisen. Die Jah-
resrechnung ist durch einen Rechenschaftsbericht zu erläutern. 
 
Die erklärenden Unterlagen sind dem Tagesordnungspunkt als Anlage beigefügt und werden mittels Beamer 
dem Gemeinderat vom Bürgermeister erläutert und vorgetragen. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat nimmt das Ergebnis der Jahresrechnung 2022 zur Kenntnis und erhebt keine Einwände. 
 
Abstimmungsergebnis: Ja 7  Nein 0  Anwesend 7   
 
 

TOP  3 Beratung und Beschlussfassung über den Antrag eines Bürgers zur Anbrin-
gung einer Wärmeschutzdämmung 

 
Die Eigentümer des Grundstücks Fl.Nr. 449/2 (Häfner Str. 2) planen den Umbau der bestehenden Werkstatt 
zu einer Wohnung. 
Der diesbez. Bauantrag wurde im Jahre 2021 von Seiten der Gemeinde gebilligt. 
 



Im Zuge dieses Umbaus soll auch eine 16 cm starke Dämmplatte auf die direkt an der Grundstücksgrenze ste-
hende Außenfassade angebracht werden, sodass dieses in den Gehweg ragen würde. 
 
Gem. Art. 46 a AGBGB hat der Eigentümer eines Grundstücks es zu dulden, dass die auf einer vorhandenen 
Grenzmauer nachträglich aufgebrachte Wärmedämmung und sonstige mit ihr in Zusammenhang stehende 
untergeordnete Bauteile auf das Grundstück übergreifen, soweit und solange 
 

1. diese die Benutzung des Grundstücks nicht oder nur geringfügig beeinträchtigen und eine zulässige 
beabsichtigte Nutzung des Grundstücks nicht behindern, 

 
2.  die übergreifenden Bauteile öffentlich-rechtlichen Vorschriften nicht widersprechen und 
 
3.  eine vergleichbare Wärmedämmung auf andere Weise als durch eine Außendämmung mit     

vertretbarem Aufwand nicht vorgenommen werden kann. 
 
§ 912 Abs. 2 und §§ 913, 914 des Bürgerlichen Gesetzbuchs gelten entsprechend (Überbaurente). 
 
Nachdem der Gehweg in diesem Bereich mit ca. 2 m breite ausreichend dimensioniert ist, werden die Punkte 
1 und 2 von Seiten der Verwaltung als erfüllt angesehen. 
Von Seiten der Antragssteller wurde kein Nachweis hinsichtlich der Nr. 3 erbracht. 
 
Bei einem ähnlich gelagerten Fall im Jahre 2013 wurde hierauf verzichtet. Hierbei war der Gehweg auch nur 
ca. 1,20 m breit. 
 
Nachdem die Überbaurente ca. 3 € im Jahr betragen würde, wird empfohlen, ähnlich dem bereits gebilligten 
Fall, hierauf zu verzichten. 
 
Auf die Bezugsfallwirkung wird hingewiesen. 
 
Soweit der Gemeinderat auf einen Nachweis bez. der Nr. 3 verzichtet, bzw. das Tatbestandsmerkmal als er-
füllt ansieht, wird folgender Beschlussvorschlag unterbreitet: 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat hat Kenntnis über den Antrag auf Anbringung einer 16 cm starken Wärmeschutzdämmung 
hinsichtlich dem angedachten Umbau der bestehenden Werkstatt zu einer Wohnung (Grundstücks Fl.Nr. 
449/2, Häfner Str. 2), welche in den öffentlichen Grund hineinragt und billigt diese. 
Aufgrund der Geringfügigkeit wird auf eine Überbaurente verzichtet. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Ja 7  Nein 0  Anwesend 7   
 
 

TOP  4 

Beratung und Beschlussfassung über den Antrag auf Vorbescheid zur Er-
richtung und Betrieb von 4 WEA auf den Grundstücken Fl.Nr. 2607, 2622 und 
2632 (2x) der Gemarkung Roden (BImSchG) –Stellungnahme als Träger öf-
fentlicher Belange 

 
Hinsichtlich dem o. g. Antrag auf Vorbescheid wurde die Gemeinde Urspringen als Nachbargemeinde im Zuge 
der Anhörung von Trägern öffentlicher Belange beteiligt. Bei der Prüfung des Antrages wurde folgendes festge-
stellt: 
 
Das Bauvorhaben liegt im Außenbereich der Gemarkung Roden, der Flächennutzungsplan stellt das Grund-
stück als Fläche für Wald dar. 
 
Im Außenbereich ist ein Vorhaben u. a. zulässig, wenn öffentliche Belange nicht entgegenstehen, die ausrei-
chende Erschließung gesichert ist und wenn ein privilegierendes Tatbestandsmerkmal nach § 35 Abs. 1 Nr. 1 
– 8 BauGB erfüllt ist. 

 
Die Errichtung der vier Windenergieanlagen kann den Tatbestand des § 35 Abs. 1 Nr. 5 BauGB (Nutzung der 
Windenergie) erfüllen, soweit die Vorgaben des § 249 BauGB erfüllt sind. 
Außerhalb von Windenergiegebiete nach § 2 Nr. 1 Buchstabe a WindBG (=Vorranggebiete im Regionalplan) 
bzw. § 2 Nr. 1 Buchstabe b WindBG (=Vorbehaltsgebiete) bewerten sich WEA als Anlagen nach § 35 Abs. 2 



BauGB, soweit das Erreichen des Flächenbeitragswerts (vgl. § 3 WindBG i. V. mit Anlage 1 Spalte 1 WindBG) 
gem. § 5 WindBG festgestellt wurde (§ 249 Abs. 2 BauGB) 
Dies ist für den Regionalplan Würzburg der Fall. 
 
Die geplante Anlage 1 (Flurnummer 2607 der Gemarkung Roden) befindet sich in einem Vorbehaltsgebiet. 
Selbiges gilt für geplante Anlage 2 (Flurnummer 2622 der Gemarkung Roden). 
Die geplante Anlage 3 und 4 (jeweils Flurnummer 2632 der Gemarkung Roden) befindet sich im Vorrangge-
biet des Regionalplans. 
 
Bei allen Anlagen handelt es sich um eine Neuerrichtung, sodass die Vorschriften für das sog. „Repowering“ 
(Modernisierung, auch kompletter Neubau wenn innerhalb von der zweifachen Gesamthöhe der neuen An-
lage) nach § 16b BImSchG nicht greifen. 
Vorhaben im Sinne des § 16b BImSchG kann bis zum 31.12.2030 gem. § 249 Abs. 3 BauGB der vorgenannte 
§ 249 Abs. 2 BauGB jedoch nicht entgegengehalten werden. 
 
Die Anlagen 1 - 4 halten die Voraussetzungen des § 249 BauGB ein. 
 
Jedoch sind auch landesrechtliche Vorschriften zu prüfen, welche bei Nichteinhaltung die Privilegierung nach 
§ 35 Abs. 1 Nr. 5 BauGB aufheben. 
 
Nach Art. 82 Abs. 1 BayBO ist von den WEA für die Privilegierung ein Mindestabstand vom 10-fachen ihrer 
Höhe zu Wohngebäuden in Gebieten mit Bebauungsplänen (§ 30 BauGB), innerhalb im Zusammenhang be-
bauter Ortsteile (§ 34 BauGB) – sofern in diesen Gebieten Wohngebäude nicht nur ausnahmsweise zulässig 
sind – und im Geltungsbereich von Satzungen nach § 35 Abs. 6 BauGB einhalten. 
Die Höhe ist die Nabenhöhe zzgl. Radius des Rotors (Art. 82 Abs. 2 BayBO) 
 
Die Nabenhöhe beträgt für alle geplanten Anlagen 175 m. Der Rotordurchmesser beträgt ebenfalls für alle An-
lagen 172 m. Folglich beträgt die maßgebliche Höhe 261 m. 
 
Das 10-fache hiervon wären 2.610 m, welche nicht eingehalten werden würde. 
 
Jedoch finden die Art. 82 Abs. 1 u. 2 BayBO u. a. keine Anwendung auf Vorhaben, welche in Vorrang- und 
Vorbehaltsflächen errichtet werden oder die Voraussetzungen des § 16 Abs. 1 u. 2 BImSchG (Repowering) 
erfüllen (Art. 82 Abs. 5 Nr. 1 u. 5 BayBO) 
 
Die Anlagen 1 und 2 befinden sich im Vorbehaltsgebiet. 
Die Anlagen 3 und 4 befinden sich im Vorranggebiet. 
 
„10 H“ ist somit für diese nicht anwendbar. 
 
Nach Art. 82a Satz 1 BayBO ist von den WEA für die Privilegierung ein Mindestabstand von 1.000 m zu 
Wohngebäuden in Gebieten mit Bebauungsplänen (§ 30 BauGB), innerhalb im Zusammenhang bebauter Ort-
steile (§ 34 BauGB) – sofern in diesen Gebieten Wohngebäude nicht nur ausnahmsweise zulässig sind – und 
im Geltungsbereich von Satzungen nach § 35 Abs. 6 BauGB einhalten. 
Laut den uns vorliegenden Planunterlagen wird diese Mindestabstandsfläche jeweils eingehalten. 
 
Darüber hinaus finden gem. Art. 82b BayBO die Mindestabstände nach Art. 82 und 82a keine Anwendung auf 
Flächen in Windenenergiegebieten gemäß § 2 Nr. 1 des Windenergieflächenbedarfsgesetzes (=Vorrangge-
biete). 
Dies würde für die Anlagen Nr. 3 und 4 greifen, welches jedoch durch die ohnehin eingehaltene Abstandsflä-
che unerheblich wird. 
 
Als Zwischenfazit kann festgehalten werden, dass die geplanten Anlagen 1 - 4 grundsätzlich privilegiert sind. 
Jedoch muss auch die ausreichende Erschließung gesichert sein. 
 
Eine Erschließung mit Wasser und Kanal ist nicht gegeben, jedoch auch nicht erforderlich. 
Die wegemäßige Erschließung ist durch gewidmete Feldwege sichergestellt. Von Seiten der Gemeinde wurde 
die angedachte Wegenutzung schon gebilligt. 
 
Abschließend kann somit festgestellt werden, dass die geplanten Anlagen 1 - 4 grundsätzlich privilegiert sind 
und ihre Erschließung sichergestellt ist. Es ist von einer bauplanungsrechtlichen Zulässigkeit auszugehen. 
 



In den gemeindlichen Grundstücken Fl.Nr. 293, 796, 823, 2620, 2618, 2621, 2622 (Gemarkung Roden) befin-
det sich eine gemeindliche Wasserleitung (Verbindung zwischen Ansbach und Roden). Bei Befahrung der an-
gedachten Zufahrten durch schwere Baufahrzeuge (Querung des Weges für Zufahrt Anlage 1 und 2) besteht 
Gefahr, dass die o. g. Leitung beschädigt wird. Im schlimmsten Falle wäre der Ortsteil Roden von der Wasser-
versorgung abgeschnitten. Nachdem es sich jedoch nur um zwei Kreuzungspunkte handelt, ist das Risiko als 
geringer einzustufen und es können entsprechende punktuelle Präventivmaßnahmen ergriffen werden. Den-
noch muss schriftlich festgehalten werden, dass der Bauherr im Falle eines Schadens für die entstehenden 
Kosten der Reparaturarbeiten aufkommt. 
 
Die Gemeinde Roden befindet sich seit dem Jahre 2011 im Bauleitplanverfahren zur 5. Änderung des Flä-
chennutzungsplans. 
In dieser Änderung sollte eine Konzentrationsfläche für Windkraftanlagen ausgewiesen werden. 
Alle drei Anlagen befinden sich zwar im angedachten Geltungsbereich, jedoch ist eine Gesamthöhenbegren-
zung von 150 m vorgesehen, welche die Anlagen (jeweils 261 m) deutlich überschreiten. 
 
Von Seiten der Gemeinde Roden wurde die Übernahme der Abstandsfläche in Aussicht gestellt. 
 
Aus Sicht des Ordnungsamtes sind bei der Errichtung sowie dem Betrieb der WEA sicherheitsrechtliche As-
pekte in Bezug auf den Brandschutz zu berücksichtigen. 
 
Daher sollte der Betreiber Kontakt mit den örtlichen Freiwilligen Feuerwehren Roden und Ansbach aufnehmen 
und diese über Art und Umfang der Anlagen informieren, um den abwehrenden Brandschutz zu gewährleis-
ten. 
 
Im Gemeinderat wurde diskutiert insbesondere über das „Repowering“ von bestehenden Anlagen.  
 
Beschluss: 
Als Träger öffentlicher Belange wird von Seiten der Gemeinde Urspringen folgende Bedenken, Hinweise und 
Einwendungen gegen den Antrag auf Vorbescheid zur Errichtung und Betrieb von 4 WEA auf den Grundstü-
cken Fl.Nr. 2607, 2622 und 2632 (2x) der Gemarkung Roden vorgebracht: 
1. Erhebliche Beeinträchtigung des Orts- und Landschaftsbildes 
2. Nach aktuellen Planungen des Regionalen Planungsverbandes droht die Einkreisung des 
gesamten Ortes. 
3. Weiterhin verweisen wir auf die Niederschrift der Gemeinderatsitzung vom 15.06.2023 den Beschluss 2 
vom Top 2 Regionalplan Würzburg - Fortschreibung des regionsweiten Windenergiesteuerungskonzeptes: Die 
Gemeinde beantragte bei dem Regionalen Planungsverband und hat einen Beschluss gefasst, dass Wind-
kraftanlagen mindestens ein Abstand von 2.000 m vom bebauten Gebiet der Gemeinde Urspringen haben 
müssten. Die Höhe der Windkraftanlagen soll weiterhin auf 150 m Höhe reduziert werden. Insbesondere we-
gen Schattenwurf und Schallimmission, Befeuerung, vorhandene Brutplätze von Vögeln, Fledermäuse und 
andere Tieren. Weiterhin werden durch die Errichtung von noch mehr und noch höheren Anlagen in diesem 
Gebiet die Wohnqualität der Bürgerinnen und Bürger von Urspringen (Naherholungsgebiet) und wohnen in 
den Wohngebieten enorm zusätzlich beeinträchtigt. Außerdem verweisen wir auf den Verlust von Waldflä-
chen. 
4. Brandschutz 
5. Es wird eine Konkurrenz zwischen der Anlage 2 dieses Antrags und den Anlagen 1 und 2 bez. des Antrags 
vom 19.06.2023 zur Errichtung und Betrieb von 3 WEA auf den Grundstücken Fl. Nr. 793, 940 und 961 der 
Gemarkung Roden gesehen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Ja 7  Nein 0  Anwesend 7   
 
 

TOP  5 

Beratung und Beschlussfassung über den Antrag auf Vorbescheid zur Er-
richtung und Betrieb von 3 WEA auf den Grundstücken Fl.Nr. 806 + 807, 932 
und 959 der Gemarkung Roden (BImSchG) – Stellungnahme als Träger öf-
fentlicher Belange 

 
Hinsichtlich dem o. g. Antrag auf Vorbescheid wurde die Gemeinde Urspringen als Nachbargemeinde im Zuge 
der Anhörung von Trägern öffentlicher Belange beteiligt. Bei der Prüfung des Antrages wurde folgendes festge-
stellt: 
 



Das Bauvorhaben liegt im Außenbereich der Gemarkung Roden, der Flächennutzungsplan stellt das Grund-
stück als landwirtschaftliche Nutzfläche dar. 
 
Im Außenbereich ist ein Vorhaben u. a. zulässig, wenn öffentliche Belange nicht entgegenstehen, die ausrei-
chende Erschließung gesichert ist und wenn ein privilegierendes Tatbestandsmerkmal nach § 35 Abs. 1 Nr. 1 
– 8 BauGB erfüllt ist. 

 
Die Errichtung der drei Windenergieanlagen kann den Tatbestand des § 35 Abs. 1 Nr. 5 BauGB (Nutzung der 
Windenergie) erfüllen, soweit die Vorgaben des § 249 BauGB erfüllt sind. 
Außerhalb von Windenergiegebiete nach § 2 Nr. 1 Buchstabe a WindBG (=Vorranggebiete im Regionalplan) 
bzw. § 2 Nr. 1 Buchstabe b WindBG (=Vorbehaltsgebiete) bewerten sich WEA als Anlagen nach § 35 Abs. 2 
BauGB, soweit das Erreichen des Flächenbeitragswerts (vgl. § 3 WindBG i. V. mit Anlage 1 Spalte 1 WindBG) 
gem. § 5 WindBG festgestellt wurde (§ 249 Abs. 2 BauGB) 
Dies ist für den Regionalplan Würzburg der Fall. 
 
Die geplante Anlage 5 (Flurnummer 806 und 807 der Gemarkung Roden) befindet sich befindet sich im Vor-
ranggebiet des Regionalplans. 
Selbiges gilt für geplante Anlage 6 (Flurnummer 932 der Gemarkung Roden) und Anlage 7 (Flurnummer 959 
der Gemarkung Roden). 
 
Bei allen Anlagen handelt es sich um eine Neuerrichtung, sodass die Vorschriften für das sog. „Repowering“ 
(Modernisierung, auch kompletter Neubau wenn innerhalb von der zweifachen Gesamthöhe der neuen An-
lage) nach § 16b BImSchG nicht greifen. 
Vorhaben im Sinne des § 16b BImSchG kann bis zum 31.12.2030 gem. § 249 Abs. 3 BauGB der vorgenannte 
§ 249 Abs. 2 BauGB jedoch nicht entgegengehalten werden. 
 
Die Anlagen 5, 6 und 7 halten die Voraussetzungen des § 249 BauGB ein. 
 
Jedoch sind auch landesrechtliche Vorschriften zu prüfen, welche bei Nichteinhaltung die Privilegierung nach 
§ 35 Abs. 1 Nr. 5 BauGB aufheben. 
 
Nach Art. 82 Abs. 1 BayBO ist von den WEA für die Privilegierung ein Mindestabstand vom 10-fachen ihrer 
Höhe zu Wohngebäuden in Gebieten mit Bebauungsplänen (§ 30 BauGB), innerhalb im Zusammenhang be-
bauter Ortsteile (§ 34 BauGB) – sofern in diesen Gebieten Wohngebäude nicht nur ausnahmsweise zulässig 
sind – und im Geltungsbereich von Satzungen nach § 35 Abs. 6 BauGB einhalten. 
Die Höhe ist die Nabenhöhe zzgl. Radius des Rotors (Art. 82 Abs. 2 BayBO) 
 
Die Nabenhöhe beträgt für alle geplanten Anlagen 175 m. Der Rotordurchmesser beträgt ebenfalls für alle An-
lagen 172 m. Folglich beträgt die maßgebliche Höhe 261 m. 
 
Das 10-fache hiervon wären 2.610 m, welche nicht eingehalten werden würde. 
 
Jedoch finden die Art. 82 Abs. 1 u. 2 BayBO u. a. keine Anwendung auf Vorhaben, welche in Vorrang- und 
Vorbehaltsflächen errichtet werden oder die Voraussetzungen des § 16 Abs. 1 u. 2 BImSchG (Repowering) 
erfüllen (Art. 82 Abs. 5 Nr. 1 u. 5 BayBO) 
 
Die Anlagen 5, 6 und 7 befinden sich im Vorranggebiet. 
 
„10 H“ ist somit für diese nicht anwendbar. 
 
Nach Art. 82a Satz 1 BayBO ist von den WEA für die Privilegierung ein Mindestabstand von 1.000 m zu 
Wohngebäuden in Gebieten mit Bebauungsplänen (§ 30 BauGB), innerhalb im Zusammenhang bebauter Ort-
steile (§ 34 BauGB) – sofern in diesen Gebieten Wohngebäude nicht nur ausnahmsweise zulässig sind – und 
im Geltungsbereich von Satzungen nach § 35 Abs. 6 BauGB einhalten. 
Laut den uns vorliegenden Planunterlagen wird diese Mindestabstandsfläche jeweils eingehalten. 
 
Darüber hinaus finden gem. Art. 82b BayBO die Mindestabstände nach Art. 82 und 82a keine Anwendung auf 
Flächen in Windenenergiegebieten gemäß § 2 Nr. 1 des Windenergieflächenbedarfsgesetzes (=Vorrangge-
biete). 
Dies würde für die Anlagen 5, 6 und 7 greifen, welches jedoch durch die ohnehin eingehaltene Abstandsfläche 
unerheblich wird. 
 



Als Zwischenfazit kann festgehalten werden, dass die geplanten Anlagen 5, 6 und 7 sind grundsätzlich privile-
giert, jedoch muss auch die ausreichende Erschließung gesichert sein. 
 
Eine Erschließung mit Wasser und Kanal ist nicht gegeben, jedoch auch nicht erforderlich. 
Die wegemäßige Erschließung ist durch gewidmete Feldwege sichergestellt. Von Seiten der Gemeinde wurde 
die angedachte Wegenutzung schon gebilligt. 
 
Abschließend kann somit festgestellt werden, dass die geplanten Anlagen 5, 6 und 7 sind grundsätzlich privile-
giert und ihre Erschließung ist sichergestellt. Es ist von einer bauplanungsrechtlichen Zulässigkeit auszuge-
hen. 
 
Die Gemeinde Roden befindet sich seit dem Jahre 2011 im Bauleitplanverfahren zur 5. Änderung des Flä-
chennutzungsplans. 
In dieser Änderung sollte eine Konzentrationsfläche für Windkraftanlagen ausgewiesen werden. 
Alle drei Anlagen befinden sich zwar im angedachten Geltungsbereich, jedoch ist eine Gesamthöhenbegren-
zung von 150 m vorgesehen, welche die Anlagen (jeweils 261 m) deutlich überschreiten. 
 
Von Seiten der Gemeinde Roden wurde die Übernahme der Abstandsfläche in Aussicht gestellt. 
 
Aus Sicht des Ordnungsamtes sind bei der Errichtung sowie dem Betrieb der WEA sicherheitsrechtliche As-
pekte in Bezug auf den Brandschutz zu berücksichtigen. 
 
Daher sollte der Betreiber Kontakt mit den örtlichen Freiwilligen Feuerwehren Roden und Ansbach aufnehmen 
und diese über Art und Umfang der Anlagen informieren, um den abwehrenden Brandschutz zu gewährleis-
ten. 
 
Über die Investoren der bis jetzt insgesamt neu geplanten Anlagen wird kurz durch den Bürgermeister infor-
miert.  
 
 
Beschluss: 
Als Träger öffentlicher Belange wird von Seiten der Gemeinde Urspringen folgende Bedenken, Hinweise und 
Einwendungen gegen den Antrag auf Vorbescheid zur Errichtung und Betrieb von 3 WEA auf den Grundstü-
cken Fl.Nr. 806 + 807, 932 und 959 der Gemarkung Roden vorgebracht: 
1. Erhebliche Beeinträchtigung des Orts- und Landschaftsbildes 
2. Nach aktuellen Planungen des Regionalen Planungsverbandes droht die Einkreisung des 
gesamten Ortes. 
3. Weiterhin verweisen wir auf die Niederschrift der Gemeinderatsitzung vom 15.06.2023 den Beschluss 2 
vom Top 2 Regionalplan Würzburg - Fortschreibung des regionsweiten Windenergiesteuerungskonzeptes: Die 
Gemeinde beantragte bei dem Regionalen Planungsverband und hat einen Beschluss gefasst, dass Wind-
kraftanlagen mindestens ein Abstand von 2.000 m vom bebauten Gebiet der Gemeinde Urspringen haben 
müssten. Die Höhe der Windkraftanlagen soll weiterhin auf 150 m Höhe reduziert werden. Insbesondere we-
gen Schattenwurf und Schallimmission, Befeuerung, vorhandene Brutplätze von Vögeln, Fledermäuse und 
andere Tieren. Weiterhin werden durch die Errichtung von noch mehr und noch höheren Anlagen in diesem 
Gebiet die Wohnqualität der Bürgerinnen und Bürger von Urspringen (Naherholungsgebiet) und wohnen in 
den Wohngebieten enorm zusätzlich beeinträchtigt. Außerdem verweisen wir auf den Verlust von Waldflä-
chen. 
4. Brandschutz 
5.Es wird eine Konkurrenz zwischen der Anlage 7 dieses Antrags und der Anlage3 bez. des Antrags vom 
19.06.2023 zur Errichtung und Betrieb von 3 WEA auf den Grundstücken Fl. Nr. 793, 940 und 961 der Gemar-
kung Roden gesehen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Ja 7  Nein 0  Anwesend 7   
 
 

TOP  6 
9. Änderung des Flächennutzungsplanes und Aufstellung eines Bebauungs-
planes 2. Änderung und Erweiterung "Am Schmiedsberg" (Parallelverfahren) 

 
Das vom Vorhabensträger beauftragte Büro Auktor Ingenieur GmbH legt die für die Öffentlichkeits- und Behör-
denbeteiligung erforderlichen Unterlagen vor. 
 



Die Unterlagen werden kurz mittels Beamer dargelegt, sie waren im Ratsinformationssystem eingestellt und 
konnten vorab durch den Gemeinderat eingesehen werden. Der Gemeinde entstehen hierdurch keine Kosten. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat hat Kenntnis vom Entwurf zur 9. Änderung des Flächennutzungsplanes und Aufstellung des 
Bebauungsplanes 2. Änderung und Erweiterung „Am Schmiedberg“, Büro Auktor Ingenieur GmbH, Stand 
27.07.2023 mit Begründung, Umweltbericht, Grünordnungsplan und artenschutzrechtlicher Prüfung und billigt 
diese. 
Das weitere Verfahren nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB soll durchgeführt werden. 
 
Abstimmungsergebnis: Ja 7  Nein 0  Anwesend 7   
 
 

TOP  7 Gemeindliche Stromlieferung 2024 - 2026 - Beratung und Beschlussfassung 
zwecks Ausschreibung 

 
Der bestehende Stromliefervertrag mit WVV Stadtwerke Würzburg endet zum 31.12.2023. Die kommende Pe-
riode der Stromlieferung beginnt am 01.01.2024 und endet am 31.12.2026. 
 
Aktuell wird Frankenstrom Öko zum Preis von 4,860 Ct/kWh netto bezogen.  
 
Es besteht aufgrund des Lieferumfangs keine Pflicht zur öffentlichen Ausschreibung der Stromlieferung.  
 
Die Verwaltung wird beauftragt, Angebote für die neue Lieferperiode einzuholen. Das günstigste Angebot soll 
angenommen werden.  
 
Aufgrund der kurzen Bindefrist wird der Bürgermeister ermächtigt, das Angebot anzunehmen und die Verträge 
zu unterzeichnen. 
 
Die Fragen der Gemeinderäte nach der Anzahl der Ausschreibungen und Bündelausschreibung werden vom 
Bürgermeister beantwortet und darüber diskutiert. 
 
Bei der letzten Stromausschreibung war der Preisunterschied zwischen Öko-Strom und Normal-Strom gering, 
deshalb hatte sich der Gemeinderat damals auf Öko-Strom festgelegt. Bürgermeister Volker Hemrich fragt, 
wie hoch der Unterschied diesmal sein darf. Im Gemeinderat wird diskutiert und aufgrund der aktuellen Situa-
tion ist man sich einig, dass der Unterschied sehr gering sein sollte. Nur dann soll Öko-Strom bezogen wer-
den, ansonsten Normal-Strom.  
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat hat Kenntnis von der gemeindlichen Stromausschreibung.  
Der Bürgermeister wird ermächtigt, den Vertrag zur Beschaffung ab Lieferperiode 1.1.2024 bis 31.12.2026 
vom günstigsten Anbieter zu unterzeichnen.  
 
Wenn der Unterschied zwischen Öko-Strom und Normal-Strom sehr gering ausfällt, kann der Vertrag mit Öko-
Strom abgeschlossen, ansonsten soll Normal-Strom bezogen werden. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Ja 7  Nein 0  Anwesend 7   
 
 
TOP  8 Informationen vom Bürgermeister - öffentlich - 

 
  
 

TOP  8.1 
Dorferneuerung Urspringen TG 2 - Information über die Neugestaltung Kro-
nengasse, Steinfelder Straße, Ecke Hellstraße - Kreuzigungsgruppe 

 
Im Zuge dieser Baumaßnahme wurde die Kreuzigungsgruppe durch einen Steinmetzbetrieb abgebaut und 
eingelagert. Mit diesem Steinmetzbetrieb wurde vereinbart, dass die Kreuzigungsgruppe in diesem Zusam-
menhang etwas aufgearbeitet werden soll, d. h. reinigen, ausbessern etc. Dadurch entstehen Kosten in Höhe 
von 3.415,30 € brutto. 



 
zur Kenntnis genommen  
 
 

TOP  8.2 
Dorferneuerung Urspringen TG 2 - Information über die Neugestaltung Kro-
nengasse, Steinfelder Straße, Ecke Hellstraße - Sachstand 

 
Die Arbeiten in diesem Bereich wurden vorübergehend gestoppt, da keine Verkehrsrechtliche Anordnung 
möglich ist solange die Ortsdurchfahrt Billingshausen noch nicht wieder für den Verkehr geöffnet ist. Nachdem 
für die Fertigstellung der Ortsdurchfahrt Billingshausen jetzt ein Zeitpunkt festgelegt wurde können die Arbei-
ten an der Ecke Steinfelder Straße/Hauptstraße ab dem 23.10.2023 wiederaufgenommen werden. 
 
zur Kenntnis genommen  
 
 
TOP  8.3 Bildstock unterhalb vom Kindergarten 

 
Auch dieser Bildstock wurde im Zuge der Baumaßnahme Neubau Kindergarten abgebaut und im Bauhof ein-
gelagert. Mit dem Steinmetzbetrieb wurde eine Wiederaufarbeitung besprochen. Die Kosten hierfür betragen 
2.516,26 € brutto. 
 
zur Kenntnis genommen  
 
 
TOP  8.4 Einladung zum Grenzgang Urspringen - Karbach 

 
Im Mitteilungsblatt September wird zu einem Grenzgang mit dem Markt Karbach am 03.10.2023 um 9.30 Uhr 
eingeladen zu dem selbstverständlich auch die Gemeinderäte herzlich eingeladen sind. Anmeldungen bitte bei 
Erwin Gehrsitz oder Ernst Sendelbach. 
 
zur Kenntnis genommen  
 
 
TOP  8.5 Straßenbeleuchtung Herrengässchen - Sachstand 

 
Die Lieferung der Straßenbeleuchtung ist für Ende September vorgesehen. 
 
Ein Mitglied des Gemeinderates fragt, ob auf dem Weg neben dem Anwesen Seim auch eine Leuchte instal-
liert wird.  
 
Bürgermeister Volker Hemrich erklärt, dass erstmal nur das Herrengässchen eine Beleuchtung erhält. Er 
schlägt vor diese Beleuchtung zu testen und dann kann bei Gelegenheit auch auf dem Weg so eine Beleuch-
tung installiert werden, ansonsten müsse von der Schmiedsgasse ein Kabel verlegt werden.  
 
zur Kenntnis genommen  
 
 
TOP  8.6 Kommunale Wärmeplanung 

 
Die Anfrage zwecks kommunale Wärmeplanung läuft über Herrn Kohlbrecher vom Landratsamt. Eine entspre-
chende Antwort steht noch aus. 
 
zur Kenntnis genommen  
 
 
TOP  8.7 Abbruch der Anwesen Judengasse 6 und 7 

 
Am 25.09.2023 beginnt die Abbruchfirma mit den Vorbereitungen zum Abbruch. Alle Anwohner und sonstige 
Beteiligte wurden darüber informiert. Die Firma wurde auch von der Veranstaltung in der Synagoge am 
27.10.2023 informiert. Eine Zufahrt und Zugang zur Synagoge muss frei bleiben. Außerdem werden in dem 
Bereich unterhalb der Synagoge der Platz mittels Parkverbotsschilder für den Zeitraum der Arbeiten gesperrt. 



 
zur Kenntnis genommen  
 
 
TOP  8.8 Spielplatz Obere Kiesstraße - Aufbau des Spielgerätes 

 
Die Arbeiten zum Aufbau des Spielgerätes auf dem Spielplatz sollen in der nächsten Woche (KW 39 ab 
25.09.2023) beginnen. 
 
zur Kenntnis genommen  
 
 

TOP  8.9 Erweiterung und Teilsanierung KiTa Urspringen (Bestandsgebäude) - Sach-
standsbericht 

 
Trockenbauer und Fußbodenbauer sind derzeit auf der Baustelle. Die Arbeiten für den außenputz werden vor-
rausichtlich am 25.09.2023 beginnen. Die Arbeiten am Rohbau für den Aufzugschacht sind auch soweit fertig. 
Ab 09.10.2023 Einbau Aufzug. Die Außenanlagen wurden durch Herrn Scharf abgenommen und keine Män-
gel festgestellt. Die Nutzung der Außenanlage durch die Kinder wurde aufgenommen, außer die Treppe, diese 
ist noch abgesperrt, weil die Geländer fehlen. 
 
Fertigmontage der E-Technik ab 09.10.2023 und von Sanitär und Heizung ab 02.10.2023.  
 
Die Einweihung des kompletten Kindergartens ist für den 15.06.2024 geplant. Termin steht schon fest und 
kann von den Gemeinderäten eingeplant werden. Die kath. und ev. Pfarrer wurden informiert. Pfarrer Betsch-
inske befindet sich zu diesem Termin leider im Urlaub, wird aber für einen Ersatz sorgen. 
 
Umzug der Gruppen vom Neubau in den Bestand ist für die Herbstferien vorgesehen (2./3.11.2023) 
 
Auch beim Landkreis wurde die Betriebserlaubnis mit entsprechender Verlängerung und einem zeitlichen „Puf-
fer“. Bürgermeister Volker Hemrich lobt die Verwaltung für die sehr gute Vorbereitung. 
 
zur Kenntnis genommen  
 
 
TOP  8.10 Windenergieanlagen der Gemeinde Roden - Gespräch mit dem Gemeinderat 

 
Auf Wunsch eines Gemeinderates wurde bei der Gemeinde Roden wegen einem gemeinsamen Gespräch an-
gefragt. Vereinbart war evtl. nächste Woche. Da aber nicht sicher war, ob die heutige Gemeinderatsitzung 
stattfinden kann und evtl.  auf nächste Woche eingeschoben werden muss, hat der Bürgermeister erstmal ab-
gewartet und wird eine erneute Terminabsprache mit dem Rodener Bürgermeister suchen. Er wird den Termin 
dann über WhatsApp in die Gemeinderat-Gruppe schreiben. 
 
zur Kenntnis genommen  
 
 
TOP  8.11 Kläranlage Urspringen 

 
Anfang Oktober ist eine Besprechung für die Erstellung einer Studie für die Kläranlage geplant. Auch Bürger-
meister Wohlfahrt von Zellingen wurde dazu eingeladen, da auch die Gemeinde Duttenbrunn bezüglich ihrer 
Kläranlage tätig werden muss.  
 
Klärschlamm wird Anfang November abgefahren und in Birkenfeld gepresst, wie es auch vor 3 Jahren erstma-
lig so durchgeführt wurde. 
 
zur Kenntnis genommen  
 
 
 
 
 



TOP  8.12 Information zum Breitbandausbau 
 
Der eigenwirtschaftliche Ausbau wurde von GlasfaserPlus bestätigt. Die Gemeinde hat noch einmal einen För-
derantrag gestellt, weil laut der digitalen Unterlagen noch förderfähige Adressen eingepflegt sind, die noch 
nicht korrigiert wurden.  
 
zur Kenntnis genommen  
 
 
TOP  8.13 Einladung Kommersabend Musikverein 

 
Den Gemeinderäten wurde per E-Mail am 21.09.2023 die Einladung des Musikvereins zum Kommersabend 
am 07.10.2023 mit Kirchenparade ab 17.45 Uhr vom Musikheim zur Kirche weitergeleitet. 
 
zur Kenntnis genommen  
 
 
TOP  8.14 Terminänderung - Gemeinderatsitzung November 

 
Die geplante Gemeinderatsitzung am 09.11.2023 wird vorrausichtlich auf den 16.11.2023 verschoben.  
 
zur Kenntnis genommen  
 
 
TOP  9 Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

 
  
TOP  9.1 Verkehrshelfer - Markierung auf der Straße 

 
Auf der Hauptstraße der Gemeinde Roden wurden zwei weiße Streifen und das Verkehrsschild „Verkehrshel-
fer“ aufgestellt. Ein Mitglied des Gemeinderates fragt, ob das nicht auch in Urspringen in der Steinfelder 
Straße möglich wäre. 
 
Bürgermeister Volker Hemrich wird sich erkundigen. 
 
  
TOP  10 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 03.08.2023 

 
Die Niederschrift wurde den Gemeinderatsmitgliedern ausgehändigt. 
 
Beschluss: 
Die Niederschrift wird ohne Einwände genehmigt 
 
Abstimmungsergebnis: Ja 7  Nein 0  Anwesend 7   
 
 

 
Die Bauschuttdeponie ist letztmalig geöffnet am 25.11.2023, 

einmalig geöffnet am 03.02.2024 und 

wieder geöffnet am 30.03.2024. 

 

 
 
 
 
 
 



Die Gemeinde Urspringen sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 
 

Reinigungskraft (m/w/d) für den Kindergarten Urspringen 
Arbeitszeit: 14 – 16 Stunden/Woche  

und Urlaubs- und Krankheitsvertretung 
 

Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD). 
 

Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte schriftlich  
 

bis zum 30.11.2023 
 

an die 
Gemeinde Urspringen, Kirchstr. 7, 97857 Urspringen 

 
 

 
 
Öffentliche Bekanntmachung von Gemeinderatssitzungen 
 
Ort, Zeit und Tagesordnung öffentlicher Gemeinderatssitzungen werden durch Aushang an den  
gemeindlichen Bekanntmachungstafeln am Rathaus, am Dorfplatz und an der Bushaltestelle Raiffeisenbank, 
in der Tagespresse sowie auf der Homepage der Gemeinde Urspringen bekannt gemacht. 
 
 

 
Räum- und Streupflicht 
 
Während der Winterzeit wird nochmals auf die Bestimmungen der Gemeindeverordnung über die Reinhaltung 
und Reinigung von Gehbahnen, Gehwegen, unbefestigten Fußwegen, im Winter hingewiesen! 
 
Bitte achten Sie darauf, dass durch ihren geräumten und abgelagerten Schnee der Verkehr nicht behindert 
wird. 
Lagern Sie deshalb das Räumgut nicht auf der Straße ab! 
 
Wir bitten in den Wintermonaten die Fahrzeuge nicht auf der Straße zu parken, so dass der Räum- und Streu-
dienst durchfahren und die Straße räumen kann. 
 
 
 
 
 
 

Die Weihnachtszeit steht vor der Tür.  

Die Gemeinde sucht für den Dorfplatz einen  

Weihnachtsbaum.  

 

Bitte beim Bürgermeister (0151-158 43 156)  

oder im Rathaus (info@urspringen.de, 09396/385)  

melden. 
 

 

 

 

 
 
 
 

mailto:info@urspringen.de


DSD-Sack-Abfuhr 
 
Die nächste Abfuhr der DSD-Säcke findet für unsere Gemeinde am 
 

Donnerstag, 16.11.2023 
statt. 
 
 
Leerung der blauen Papiertonne 
 
Die nächste Abfuhr der blauen Papiertonne findet für unsere Gemeinde am 
 

Dienstag, 21.11.2023 
statt. 
 
 
Erscheinen des nächsten Mitteilungsblattes 
 
Das nächste Mitteilungsblatt der Gemeinde Urspringen erscheint voraussichtlich in der  
47. Kalenderwoche 2023. 
 
Gewünschte Veröffentlichungen sind bis spätestens Mittwoch, 15.11.2023 bei der  
Gemeinde Urspringen oder der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, 
E-Mail: amtsblatt.urspringen@vgem-marktheidenfeld.de, abzugeben. 
Sprechtag des Bauamtes des Landratsamtes Main-Spessart 
 
Der nächste Bauamtssprechtag des Landratsamtes Main-Spessart findet am  
 

Donnerstag, 09.11.2023 
in der Zeit von 09.30 – 11.30 Uhr 

 
in der Verwaltungsgemeinschaft statt. 
 
Nach vorheriger Terminabstimmung erfolgt - parallel zu der o. a. Sprechzeit - auch eine Beratung  
durch den Klimaschutzbeauftragten/Energieberater des Landkreises.  
Kontakt: Michael.Kohlbrecher@Lramsp.de, Tel.: 09353/793 1725. 
 
 
 
Gemeinde Urspringen 
Volker Hemrich 
1. Bürgermeister 
 
 
  

mailto:amtsblatt.urspringen@vgem-marktheidenfeld.de
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SONSTIGE INFORMATIONEN 
 

 



Die Gemeinde verkauft an den jeweils Höchstbietenden: 
 
Spielgerät „Rose“ von der Firma eibe (Abbildung vom Katalog): 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                 
 
 
                     
 
 
 
 
                 
 
Ehemals auf dem Spielplatz Kindergarten Löwenzahn (Baujahr 2008) hier im Original wie 
zum Verkauf angeboten wird. Das Spielgerät ist komplett, wie oben abgebildet und im 
Bauhof zur evtl. Besichtigung eingelagert. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Angebote für das Spielgerät können per Mail info@urspringen.de oder schriftlich im Rathaus 
abgegeben werden.  
 
Das Spielgerät wird gekauft wie gesehen und ohne Gewähr und keine Gewährleistung bzgl. 
dem Material. 

mailto:info@urspringen.de


Es sind noch Regalteile vorhanden: 
 
 

  Einzelpreis: 

Holz-Ständer 1400 mm 4,-- € 

   

Einlagebrett 1000x500 mm 2,50 € 

Einlagebrett 1000x400 mm 2,-- € 

Einlagebrett Eckbrett 700x700 mm 2,50 € 

Einlagebrett Eckbrett 1200x500 mm 3,-- € 

   

Verstrebung hinten  2,-- € 

   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die oben aufgeführten Einzelteile müssen von den Interessenten so 
zusammengestellt werden, dass diese dann zu einem Regal aufgebaut werden 
können. 
 
Interessenten für die obigen Gegenstände können sich per Mail an  
info@urspringen.de oder schriftlich im Rathaus melden. 
 
Abgabe solange der Vorrat reicht! 
 

mailto:info@urspringen.de


 



Einladung  
   zum nächsten  

ins Urspringer Pfarrheim 
am Dienstag, 

14.11.23 
ab 14 Uhr 

 

 
Dieses Mal besucht uns 

Gemeindereferentin 

Christiane Hetterich 
   Und stellt uns das Projekt 

König*in gesucht 
     Vor. 

 

Wie immer gibt es Kaffee & Kuchen  
und Abendessen. 

 

 Über euer Kommen freut sich das Gemeindeteam 
der Pfarrei  

 



Gemeindliche Kindertagesstätte Löwenzahn                     
Schulstraße 6, 97857 Urspringen                                                                                                                      

Tel.: 09396/ 413                                                                                                                                                                  

Mail: Kita-Leitung@Urspringen.de 

 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n                                                           

Kinderpfleger/in (m/w/d)                           
in Teilzeit ab 35 - 39 Wochenstunden 

 für eine Regelgruppe 

 

Unser Angebot an Dich: 

 nette Kinder 

 freundliche Mitarbeiter 

 Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten  

 interessante Tätigkeit 

 Vergütung TVÖD 

 

Das wünschen wir von Dir: 

 Abschluss als staatlich anerkannte/r Kinderpfleger/in 

 Teamfähigkeit 

 Flexibilität und Eigenständigkeit 

 Verantwortungsbewusstsein 

 Spaß an der Arbeit mit Kindern 

 

Haben wir Deine Interesse geweckt? 

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung gerne per E-Mail.                                     

Bitte alle Anlagen als PDF. 

 

Gemeindliche Kindertagesstätte Löwenzahn                     
Mail: Kita-Leitung@Urspringen.de                                                                                             

oder                                                                                                                      

Kita@vgem-marktheidenfeld.de 

mailto:Kita-Leitung@Urspringen.de
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Markus 
der Erfinder

des
Evangeliums

Bild: Friedbert Simon In: Pfarrbriefservice.de   

3 Bibelabende in der

Pfarreien-Gemeinschaft

16. November, 19.30 Uhr 

Urspringen, Pfarrheim

23. November, 19.30 Uhr

Roden, Pfarrheim

30. November, 19.30 Uhr

Karbach, alte Schule

Herzliche Einladung an alle Interessenten! Dauer jeweils etwa eineinhalb Stunden. Bitte

bringen Sie Ihre Bibel mit! Einige Bibeln kann ich zur Verfügung stellen.  Ich freue mich

auf Ihre Teilnahme! Pfarrer Stefan Redelberger -  www.mariapatroninvonfranken.de

http://www.mariapatroninvonfranken.de/


Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

BDKJ Aktion

Sauberer Geldbeutel

Wir sammeln ausländische Münzen, vom übrigen Urlaubsgeld bis 
hin zu anderen alten Währungen der Euro Länder (auch D-Mark!)

am Sonntag, 22.10.2023
in allen Pfarreien während des Sonntagsgottesdienstes.

Die Münzen können auch 
jederzeit im jeweiligen 

Pfarramt oder
Franz-Kraus-Straße 5, 
97816 Lohr am Main 
abgegeben werden.

Der Erlös kommt Kinder- 
und Jugendprojekten in 

Peru und Brasilien zugute.

KLASSIK - GOES WILD! 

St. Vitus Karbach 

Sonntag 05. November 2023 

10:00 

Eintritt frei 

TRIO ARDENTE 
mit  JULIEN FLOREANI 

Akkordeon    Alma Flammersberger 

Violine     Tomás Hájek 

Sopran     Anke Hájková Endres 

Klarinette    Julien Floreani

Ob Tangos von Piazolla, die den Atlantik überquerten, bekannte und unbekannt Melodien 

der weltweiten Klezmertradition oder temperament- und gefühlvolle Stücke der 

klassischen, westlichen Musik des letzten Jahrhunderts.  

Wir schwelgen in besonderen Klangwelten.       Schwelgen Sie mit!  

Diese Veranstaltung wird ermöglicht durch den Tonkünstlerverband Bayern aus Mitteln des 
Bayerischen Staatsministeriums für Wissenschaft und Kunst im Rahmen des Projekts 
TONKÜNSTLER LIVE SPECIAL



   
 

                                                                                                                      

 
 
Liebe Gemeinde,  
wir laden ein zu unseren Gottesdiensten: 

Sonntag, 5.11. 22. Sonntag nach Trinitatis   
09.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Billingshausen   
 

Sonntag, 12.11. Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres 
09.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Billingshausen 
10.30 Uhr Kindergottesdienst, anschl. Brunch, Gemeindesaal Billingshausen 

Sonntag, 19.11. Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres   
09.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Billingshausen     

Mittwoch, 22.11. Buß- und Bettag   
19.00 Uhr Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl,  
                                          Kirche Billingshausen   

Sonntag, 26.11. Ewigkeitssonntag   
09.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Billingshausen     
10.30 Uhr Gottesdienst, St. Peter, Leinach 
14.00 Uhr Totengedenkfeier mit dem Posaunenchor, Friedhof Billingshausen    
 

Unsere sonstigen Veranstaltungen: 
Mittwoch, 8.11.  
19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung, Kath. Gemeinderaum neben 
                                          St. Laurentius Leinach    
Sonntag, 12.11.   
15.00 Uhr Gemeindeversammlung, Gemeindesaal Billingshausen    
  
Donnerstag, 23.11.  
19.00 Uhr Foto Show "Tagfalterfamilie Edelfalter" mit Vortrag von  
                                          Edgar Schenk, Gemeindesaal Billingshausen    
Samstag, 18.11.   
16.00 Uhr Vorlese- und Bastelnachmittag in der Bücherei,  
                                          Rathaus Billingshausen    
Dienstag, 28.11.  
19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung, Gemeindesaal Billingshausen    

Jeden Mittwoch (außer in den Ferien) 17.30 Uhr und Sonntag, 12.11. um 10.00 Uhr:  
Gemeindebücherei, Rathaus Billingshausen   
 

Bei allen anderen Angelegenheiten und Fragen wenden Sie sich bitte an 
Pfarrer Betschinske oder zu den Öffnungszeiten an das Pfarramt. 
Die Öffnungszeiten des Pfarramtes sind: Mittwoch und Freitag 8.00-12.00 Uhr, 
Tel. 09398-281, Fax 09398-998971 
pfarramt.billingshausen@elkb.de oder Klaus.Betschinske@elkb.de  
 

Es steht viel an … Pfarreigründung … 

Es geht um die Zukunft unserer Evang.-Luth Kirchengemeinden.  

 

Herzliche Einladung 

zur Gemeindeversammlung am 12. November um 15.00 Uhr  

im Rahmen des Kirchencafés im Gemeindesaal in Billingshausen! 

 

EVANG.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE  BILLINGSHAUSEN 

zugehörige Orte: Ansbach, Billingshausen, Birkenfeld, Duttenbrunn, 
Leinach, Roden und Urspringen   
 

www.billingshausen-evangelisch.de 

mailto:pfarramt.billingshausen@elkb.de
mailto:Klaus.Betschinske@elkb.de


Freitag 20.10. Hl. Wendelin

Ka 19:00 Frauengebetskette - Einladung an alle Frauen der Pfarreiengemeinschaft

Samstag 21.10. Hl. Ursula und Gefährtinnen

Bi 18:30 Vorabendgottesdienst (Pfarrer Kraus) - 2. Seelenamt für Andreas Pietsch / (L) für verst. Ang. 
der Fam. Klüg u. Winter / Maria u. Egon Hörning, Eltern u. Schwiegereltern, leb. u. verst. Angeh.
/ Alois u. Helene Hochbrückner u. Enkelin Tanja, Fam. Morhard u. Tochter Johanna / Fam. 
Ernst Klühspies u. Angeh. / Josef u. Elsa Hörning u. Eltern / Werner Schebler u. verst. Angeh. / 
Günter Stegerwald u. Angeh. / 

Sonntag 22.10. 29. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Kollekte: Weltmission

An An diesem Wochenende ist in Ansbach kein Gottesdienst. Bitte nutzen Sie die Gottesdienste in 
den anderen Kirchen unserer Pfarreiengemeinschaft bzw. im Past. Raum Marktheidenfeld!

Ur 8:45 Wort-Gottes-Feier (Past. Ref. Christiane Hetterich) mit Gebetsintention für Hans Greger u. 
Angeh.

Ka 10:15 Messfeier (Pfr. Kraus) - für Albert Kohrmann (JT) u. Eugenie Väth (JT), leb. u. verst. Angeh. / 
Peter Sendelbach sowie leb. u. verst. d. Fam. Sendelbach, Väth u. Priester / Leb. u. Verst. d. 
Fam. Salomon und Angeh. / Luise u. Oskar Herrmann u. Angeh. sowie Albrecht u. Gertrud 
Herrmann / Christa u. Karl Hetzer mit Eltern u. Geschwistern / Verst. d. Fam. Väth u. Herrmann /
Theresia u. Hubert Hart

Ro 10:15 Familien-Wort-Gottes-Feier (Past. Ref. Christiane Hetterich u. Pia Dittrich-Gram)

Dienstag 24.10. JAHRESTAG DER WEIHE DES DOMES ZU WÜRZBURG

Bi 8:30 Qi Gong im Garten des Birkenfelder Pfarrhauses (Bei schlechtem Wetter, Regen fällt Qi Gong 
aus. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich)

Ka 18:30 Rosenkranzandacht (Rosenkranz-Team)
Ur 18:30 Rosenkranz für den Frieden in der Ukraine und in der Welt
Ur 19:00 Messfeier (Pfr. Redelberger) - für Verst. d. Familien Klein, Full, Schäfer u. Michel / Linus u. 

Theresia Hartmann, Leo u. Hilde Vogel / leb. u. verst. d. Fam. Amend u. Zeller

Mittwoch 25.10. Mittwoch der 29. Woche im Jahreskreis

Ro 18:30 Rosenkranz/Andacht (M. Herteux)
Bi 19:00 Rosenkranz/Andacht (Marianne Schebler)
Bi 19:30 - 20:30 Uhr Kontemplation im Pfarrhaus Birkenfeld,  bitte 5 Minuten vor Beginn da sein

Donnerstag 26.10. Donnerstag der 29. Woche im Jahreskreis

Bi 14:00 Rosenkranz
Ur 17:00 1. Weg-Gottesdienst für die Kommunionfamilien

Samstag 28.10. HL. SIMON UND HL. JUDAS

Ro 18:30 Vorabendgottesdienst mit Kerzensegnung (Pfr. Redelberger) - für (L) Anna u. Friedrich Kreser 
u. Ang.

Sonntag 29.10. 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS

An 8:45 Wort-Gottes-Feier mit Kerzensegnung (Daniela Haubenreich)
Ka 8:45 Messfeier mit Kerzensegnung (Pfr. Redelberger) - für Alois Baunach u. Angeh.
Bi 10:15 Wort-Gottes-Feier mit Kerzensegnung (Daniela Haubenreich) - mit Gebetsintention für Josefine 

u. Benno Hörning u. Ernst Hörning / Walter Troll, Eltern u. Schwiegereltern
Ur 10:15 Messfeier mit Kerzensegnung (Pfr. Redelberger) - für Renate u. Werner Greß / verst. Wohltäter 

der Gemeinde / Fam. Rapps, Schäfer u. Riedmann / leb. u. verst. d. Fam. Müller u. Henig / 
Verst. d. Fam. Kasamas

Bi 15:00 Marienandacht an der Kreuzbergkapelle (Konstanze Reinfurt und Edgar Roos) - anschließend 
Kaffee und Kuchen im Pfarrsaal

G o t t e s d i e n s t o r d n u n g Nr. 10
Pfarreiengemeinschaft „ Maria - Patronin von Franken“
Kath. Kuratie St. Hubertus, Ansbach
Kath. Pfarrei St. Valentin, Birkenfeld
Kath. Pfarrei St. Vitus, Karbach
Kath. Kuratie St. Cyriakus, Roden
Kath. Pfarrei Maria vom Berge Karmel, Urspringen

vom 20.10.2023 bis 30.11.2023
Annahmeschluss für die nächste Gottesdienstordnung: 8.11.2023



Dienstag 31.10. Hl. Wolfgang

Bi 8:30 Qi Gong im Garten des Birkenfelder Pfarrhauses (Bei schlechtem Wetter, Regen fällt Qi Gong 
aus. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich)

Ka 18:30 Rosenkranzandacht (Rosenkranz-Team)
Ur 18:30 Rosenkranz für den Frieden in der Ukraine und in der Welt
Ur 19:00 Vorabendmesse zu Allerheiligen - für alle Verstorbenen, Gefallenen und Vermissten unserer 

Gemeinde - mit Anzünden der Kerzen für die Verstorbenen seit 01.11.2022 (Pfr. Redelberger) - 
für Wolfgang Gress, Eltern u. Schwiegereltern / Elita (JT) und Albert Schebler u. Angeh. / Alma u.
Gerhard Müller u. verst. Angeh.

Mittwoch 01.11. HOCHFEST ALLERHEILIGEN

An 10:15 Messfeier - mit Anzünden der Kerzen für die Verstorbenen seit 01.11.2022 (Pfr. Albert)
Bi 10:15 Messfeier für alle Verstorbenen, Gefallenen und Vermissten unserer Gemeinde (Pfr. 

Redelberger) - für Ludwig Stegerwald, Eltern u. Schwiegereltern / Emma u. Herbert Ludwig, 
Anneliese u. Eugen Kern, leb.u. verst. Angeh.

Ro 10:15 Wort-Gottes-Feier - mit Anzünden der Kerzen für die Verstorbenen seit 01.11.2022 (Past. Ref. 
Christiane Hetterich)

Bi 13:30 Friedhofsgang (Pfr. Redelberger)
Ur 13:30 Friedhofsgang (Past. Ref. Christiane Hetterich)
An 15:00 Friedhofsgang (Simone Sommer)
Ka 15:00 Friedhofsgang (Pfr. Redelberger)
Ro 15:00 Friedhofsgang (Past. Ref. Christiane Hetterich)

An 18:00 privater Friedhofsgang
Bi 18:30 Rosenkranz in der Kirche
Ro 18:30 privater Friedhofsgang
Ur 18:30 privater Friedhofsgang

Donnerstag 02.11. ALLERSEELEN 
Kollekte: Priesterausbildung in Osteuropa

Bi 7:30 - 8:15 Uhr Kontemplation im Pfarrhaus Birkenfeld, bitte 5 Minuten vor Beginn da sein
Bi 14:00 Rosenkranz
An 18:00 privater Friedhofsgang
Ro 18:30 privater Friedhofsgang
Bi 18:30 Wort-Gottes-Feier mit Anzünden der Kerzen für die Verstorbenen seit 01.11.2022 (Barbara 

Schebler) - mit Gebetsintention für Emil Müller u. Günter Hörning
Ka 18:30 Rosenkranz
Ka 19:00 Messfeier -  mit Anzünden der Kerzen für die Verstorbenen seit 01.11.2022 (Pfr. Redelberger) - 

für Rosemarie Herrmann, leb. u. verst. Angeh.

Freitag 03.11. Sel. Rupert Mayer, hl. Hubert, hl. Pirmin und hl. Martin

PG Krankenkommunion in allen Orten

Samstag 04.11. Hl. Karl Borromäus

An 18:00 Vorabend-Festmesse zum Patrozinium des hl. Hubertus - mit Verabschiedung u. Neuaufnahme 
der  Minis (Pfr. Redelberger) - Im Anschluss gemütliches Zusammensein im Kirchgarten bei 
Glühwein und Gebäck

Sonntag 05.11. 31. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Ro An diesem Wochenende ist in Roden kein Gottesdienst. Bitte nutzen Sie die Gottesdienste in den
anderen Kirchen unserer Pfarreien-Gemeinschaft bzw. im Past. Raum Marktheidenfeld

Ka 8:45 Wort-Gottes-Feier (Christiane Hetterich) - im Anschluss (10:00 Uhr) Konzert mit Trio Ardente
Bi 10:15 Wort-Gottes-Feier (Past. Ref. Christiane Hetterich) - mit Gebetsintention für 3. Seelenamt für 

Andreas Pietsch / für Helmut u. Reinhold Billinger u. Angeh.
Ur 10:15 Messfeier (Pfr. Redelberger) - für Karl Hepp u. Angehörige / Arnulf und Rita Brückner (L) / 

Klemens u. Theresia Ehehalt (L)

Dienstag 07.11. Hl. Willibrord

Ka 18:00 Rosenkranz/Rosenkranzandacht
Ur 18:30 Rosenkranz für den Frieden in der Ukraine und in der Welt
Ur 19:00 Messfeier (Pfr. Redelberger) - für Erika Otter u. Gisela van Wort-Rißing / Rita, Edgar u. Emilie 

Ehehalt / Alois u. Hedwig Roth u. verst. Angeh. / Hans Sendelbach, Lieselotte u. Ludwig Oehring 
u. Angeh. 



Donnerstag 09.11. WEIHETAG DER LATERANBASILIKA

Bi 14:00 Rosenkranz
Ka 17:00 St.-Martin-Andacht mit dem Kindergarten (Pfr. Redelberger)
Ro 17:00 St.-Martin-Andacht mit dem Kindergarten (Simone Sommer)

Freitag 10.11. Hl. Leo der Große

An 17:00 St.-Martin-Andacht mit dem Kindergarten auf dem Dorfplatz
Ur 17:00 St.-Martin-Andacht im Kindergarten (Pfr. Redelberger)

Samstag 11.11. Hl. Martin

Bi 17:00 St.-Martin-Andacht mit dem Kindergarten (Pfr. Redelberger)
Ka 18:30 Vorabendgottesdienst (Pfr. Redelberger) - für Edgar Väthröder (JT) / Edmund u. Rita 

Laudenbacher

Sonntag 12.11. 32. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Zählung der Gottesdienstbesucher

An In Ansbach findet an diesem Wochenende kein Gottesdienst statt. Bitte nutzen Sie das Angebot 
unserer Pfarreiengemeinschaft oder des past. Raums.

Ro 8:45 Wort-Gottes-Feier (Dr. Klaus Roos)
Bi 10:15 Messfeier (Pfr. Albert) - für (L) Elsa, Karl u. Bruno Seubert / (L) Frieda u. Berthold Götz u. 

Angeh. / Elsa u. Hermann Meining u. Angeh. / Alfons u. Elise Götz, Leo u. Rosa Kern u. Angeh. / 
Karl Konrad, Eltern u. Schwiegereltern

Ur 10:15 Wort-Gottes-Feier (Dr. Klaus Roos)

Dienstag 14.11. Dienstag der 32. Woche im Jahreskreis

Ur 14:00 Treff 60+ im Pfarrheim
Ur 18:30 Rosenkranz für den Frieden in der Ukraine und in der Welt
Ur 19:00 Messfeier (Pfr. Redelberger) - für Paul u. Theresia Ehehalt u. Elt.

Mittwoch 15.11. Hl. Albert d. Gr. und hl. Leopold

Bi 19:30 - 20:30 Uhr Kontemplation im Pfarrhaus Birkenfeld,  bitte 5 Minuten vor Beginn da sein

Donnerstag 16.11. Donnerstag der 32. Woche im Jahreskreis

Bi 14:00 Rosenkranz
Ur 19:30 Bibelabend im Pfarrheim

Freitag 17.11. Hl. Gertrud von Helfta

Bi 18:30 Messfeier (Pfr. Redelberger) - für (L) Vitus u. Irmgard Götz, Reinhard Götz u. Angeh. / (L) Werner
Lang, Eltern u. Schwiegereltern / Simon u. Emma Hain u. Angeh. / Christine Mair, Lydia Hengler 
u. Fam. Liebler / Emilie u. Ludwig Schebler u. Angeh. / Klara und Rudolf Klühspies und Eltern / 
Ludwig, Irmgard u. Bruno Grimm u. Angeh.

Samstag 18.11. Weihetag der Basiliken St. Peter und St. Paul zu Rom

Ur 18:15 Kirchenparade
Ur 18:30 Vorabendgottesdienst (Pfr. Redelberger) - für Ida u. Emil Amend sowie verst. Angeh. / Luzia 

Otter, Ferdinand u. Amalia Gress / Renate u. Werner Gress sowie Hugo Gress / Karl u. Dorothea 
Otter, Marianne u. Erwin Vogel / Lorenz u. Gertrud Otter, Hilde u. Karl Fischer und Angeh. / 
Verst. d. Familien Klein, Full, Schäfer u. Michel / Karl Eyrich, leb. u. verst. Angehörige / Elmar 
Burk - im Anschluss Totenehrung der Gemeinde

Sonntag 19.11. 33. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Kollekte: Diaspora

Ro 8:45 Messfeier (Pfr. Redelberger) - für Franz Behr / Elisabeth u. Albin Eyrich u. Rosa u. Adam Behr / 
Ernst u. Berta Dümig sowie Stefan u. Angeh. / Guido u. Doris Sendelbach u. Angeh. / Anni u. Leo
Stamm sowie verst. Angeh. / Bruno Loschert, Eltern u. verst. Angeh. / Rita Dümig, verst. 
Geschwister, Eltern u. Angeh.   - im Anschluss Totenehrung der Gemeinde

An 10:15 Messfeier (Pfr. Redelberger) für Max u. Erna Herold, leb. u. verst. Angeh. / für die Verstorbenen 
der Fam. Schüler u. Angeh. u. Fam. Albert / Gertrud u. Hermann Webert u. verst. Angeh.
 - im Anschluss Totenehrung der Gemeinde

Bi 10:15 Wort-Gottes-Feier (Barbara Schebler) - mit Gebetsintention für Gebhard Zink, Eltern u. 
Schwiegereltern - im Anschluss Totenehrung der Gemeinde

Ka 10:15 Wort-Gottes-Feier (Susanne Dietz)  - im Anschluss Totenehrung der Gemeinde
MAR 17:00 Tauferinnerungsgottesdienst für die Kommunionfamilien in St. Josef, Marktheidenfeld



Dienstag 21.11. Gedenktag Unserer Lieben Frau in Jerusalem

Ka 18:00 Rosenkranz/Rosenkranzandacht
Ur 18:30 Rosenkranz für den Frieden in der Ukraine und in der Welt
Ur 19:00 Messfeier (Pfr. Redelberger) - für Familien Sendelbach u. Ziegler

Mittwoch 22.11. Hl. Cäcilia

Bi 14:00 Seniorennachmittag im Pfarrsaal

Donnerstag 23.11. Donnerstag der 33. Woche im Jahreskreis

Bi 7:30 - 8:15 Uhr Kontemplation im Pfarrhaus Birkenfeld, bitte 5 Minuten vor Beginn da sein
Bi 14:00 Rosenkranz
Bi 17:00 2. Weg-Gottesdienst für die Kommunionfamilien
Ro 19:30 Bibelabend im Pfarrheim

Freitag 24.11. Hl. Andreas Dung-Lac und Gefährten

Bi 18:30 Messfeier (Pfr. Redelberger) - für Emma u. Herbert Ludwig, Anneliese u. Eugen Kern, leb. u. 
verst. Angeh. / Günther Pfarr, Eltern u. Schwiegereltern

Samstag 25.11. Hl. Katharina von Alexandrien

An 18:30 Wort-Gottes-Feier (Past.Ref. Christiane Hetterich)
Bi 18:30 Vorabendgottesdienst (Pfr. Redelberger) - für Lebende u. Verstorbene der Fam. Hörning u. 

Schneider / Karl-Otto Müller, Fam. Keidel u. Fam. Traub / Maria Hörning, verst. Angeh. u. Verst. 
der Fam. Keil

Sonntag 26.11. CHRISTKÖNIGSSONNTAG

Ka 8:45 Messfeier (Pfr. Redelberger)
Ro 10:15 Messfeier (Pfr. Albert) - für Alfred u. Klara Ehehalt, Geschwister sowie leb. u. verst. Angehörige / 

Fam. Sendelbach, Schreck u. Patzelt
Ur 10:15 Wort-Gottes-Feier (Past. Ref. Christiane Hetterich) mit Gebetsintention für Doris (JT) u. Guido 

Sendelbach u. Gerhard Müller / Gerhard Biener sowie leb. u. verst. d. Fam. Biener u. Schmitt
Bi 14:00 Tauffeier (Pfr. Redelberger)

Dienstag 28.11. Dienstag der 34. Woche im Jahreskreis

Ur 18:30 Rosenkranz für den Frieden in der Ukraine und in der Welt (ohne Mesner/in)

Mittwoch 29.11. Mittwoch der 34. Woche im Jahreskreis

Bi 19:30 - 20:30 Uhr Kontemplation im Pfarrhaus Birkenfeld,  bitte 5 Minuten vor Beginn da sein

Donnerstag 30.11. Donnerstag der 34. Woche im Jahreskreis

Bi 14:00 Rosenkranz
Ka 19:30 Bibelabend in der alten Schule

Ur Das Pfarrbüro Urspringen ist vom 30.10.- 05.11.2023 geschlossen. Bitte wenden Sie sich an das 
Pfarrbüro in Birkenfeld.

Past. Raum
 „Einsam bist du klein, aber gemeinsam …“ – Ein Informations- und Gesprächsabend … Viele 
Menschen leben heutzutage alleine. Aus den unterschiedlichsten Gründen. Manche freiwillig, andere 
unfreiwillig. Es betrifft ältere, aber auch jüngere Menschen. Alleine zu leben birgt Risiken und hat 
Nebenwirkungen; das kann zu Vereinsamung führen. Interessierte sind zu einem ersten Erfahrungs- und 
Gedankenaustausch eingeladen, was wir in der Stadt und auf dem Dorf gemeinsam ‚dagegen‘ tun 
können - damit das Zusammenleben ein lebenswertes wird! 

Termin: Mittwoch, 08.11., 19.30 - 21.00 Uhr; 
Ort: Stadtbibliothek Marktheidenfeld, Schmiedsecke 3, 
Kursleitung: Reinhold Grimm



Bibelabende in der Pfarreien-Gemeinschaft 

Markus - der Erfinder des Evangeliums

Termine:

• am 16. November um 19.30 Uhr in Urspringen,
Pfarrheim

• am 23. November um 19.30 Uhr in Roden, Pfarrheim

• am 30. November um 19.30 Uhr in Karbach, alte Schule

Vom heiligen Hieronymus (gestorben 420) stammt der
prägnante Satz: „Die Schrift nicht kennen heißt Christus nicht
kennen.“ In diesem Satz steckt die beglückende Erfahrung,
dass die Beschäftigung mit der Heiligen Schrift im Lesen,
Meditieren, Austausch und Gebet uns einen Zugang zu
Jesus Christus eröffnen kann. 

Das Zweite Vatikanische Konzil (1963-65) betont die Bedeutung der Bibel im Leben von uns Christen. 
Das Konzil unterscheidet zwischen Gott als dem Urheber der Schrift und den Menschen als deren 
Verfassern. Einfach gesagt, ist die Bibel „Gottes-Wort in Menschen-Wort“. Ein Verfasser von besonderer 
Bedeutung ist Markus.

Ich lade dazu ein, dass wir uns mit seinem Buch in der Heiligen Schrift näher beschäftigen. Da mit dem 
Advent ein neues Kirchenjahr beginnt und in diesem die Sonntagsevangelien vor allem aus dem 
Evangelium von Markus stammen, möchte ich mit Interessenten bei drei Bibelabenden darin lesen. 
Daneben wird es Informationen über das Markusevangelium geben. Gemeinsam wollen wir uns 
schließlich auf die Suche begeben, was uns die von ihm überlieferte Botschaft Jesu heute bedeuten 
kann. 

Ich freue mich auf die drei Bibelabende mit Ihnen und bin darauf gespannt, was uns im Lesen und 
Austausch neu aufgeht! Wenn Sie zu Hause eine Bibel haben, bringen Sie diese bitte dazu mit. Einige 
Bibeln kann ich auch zur Verfügung stellen. Die Abende dauern jeweils etwa eineinhalb Stunden und 
finden an drei verschiedenen Orten unserer Pfarreien-Gemeinschaft statt. Sie können nur an einem 
Abend oder an mehreren Abenden teilnehmen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  

Ihr Pfarrer Stefan Redelberger

Seelsorgeteam: Pfr. Stefan Redelberger und Past.Ref. Christiane Hetterich
 

Kath. Pfarramt Maria vom Berge Karmel / Kath. Pfarramt St. Vitus - Kirchstr. 5 - 97857 Urspringen
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Mittwoch 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr, Donnerstag 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Pfarrersprechstunde nach Vereinbarung Tel: 09396/380 Fax 09396/2257,
E-mail: pg.urspringen@bistum-wuerzburg.de
 

Kath. Pfarramt St. Valentin - Herrngasse 3 - 97834 Birkenfeld
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Mittwoch 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr, Donnerstag 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr
Tel: 09398/265, E-Mail: pg.urspringen@bistum-wuerzburg.de

Homepage: www.mariapatroninvonfranken.de

Sozialstation St. Elisabeth Marktheidenfeld Tel: 09391/2700

Für Seelsorge-Notfälle steht Ihnen die Rufnummer 09391/987259 zur Verfügung. Wenn Sie bei dringenden Fällen in unseren 
Pfarrbüros niemanden erreichen können, können Sie über diese Telefonnummer eine Seelsorgerin bzw. einen Seelsorger aus 
dem Pastoralen Raum Marktheidenfeld erreichen, die/der Ihnen behilflich ist. 

Seelsorge für Kranke
Wenn Sie wegen Alter und Krankheit nicht mehr zum Gottesdienst in die Kirche kommen können, bringen wir Ihnen 
gerne einmal im Monat die Krankenkommunion ins Haus. Auch das eigentliche Sakrament für die Kranken, die 
Krankensalbung, können Sie gerne empfangen. Bitte melden Sie sich oder Ihre Angehörigen in einem der Pfarrbüros.  



 

Apothekendienstplan 2023 
 
 
 

TAG DATUM APOTHEKEN 
Samstag 21.10.2023 Bären-Apotheke Bestenheid, Wertheim 
Sonntag 22.10.2023 Hubertus-Apotheke, Marktheidenfeld 
Mittwoch 25.10.2023 Laurentius Apotheke, Marktheidenfeld 
Samstag 28.10.2023 EasyApotheke, Marktheidenfeld 
Sonntag 29.10.2023 Apostel-Apotheke, Esselbach 
Mittwoch 01.11.2023 Bären-Apotheke Bestenheid, Wertheim 
Samstag 04.11.2023 Hubertus-Apotheke, Marktheidenfeld 
Sonntag 05.11.2023 Laurentius Apotheke, Marktheidenfeld 
Mittwoch 08.11.2023 EasyApotheke, Marktheidenfeld 
Samstag 11.11.2023 Valentinus-Apotheke, Lohr 
Sonntag 12.11.2023 Bären-Apotheke Bestenheid, Wertheim 
Mittwoch 15.11.2023 Hubertus-Apotheke, Marktheidenfeld 
Samstag 18.11.2023 Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld 
Sonntag 19.11.2023 EasyApotheke, Markheidenfeld 
Mittwoch 22.11.2023 Valentinus-Apotheke, Lohr 
Samstag 25.11.2023 Schloss-Apotheke, Remlingen 
Sonntag 26.11.2023 Hubertus-Apotheke, Lohr 
* Ohne Gewähr - Änderungen vorbehalten. 
 
 
 

Der hausärztliche Bereitschaftsdienst befindet sich im Krankenhaus in Lohr.  
Sprechzeiten sind: Mo, Di, Do von 18.00 – 21.00 Uhr, Mi, Fr von 16.00 – 21.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertage von 09.00 – 21.00 Uhr. 
 
 

Tel.-Nr. des ärztl. Bereitschaftsdienstes  Tel. 116 117 
 

Notrufnummer: Polizei      110 
 

Notrufnummer: Feuerwehr, Rettungsdienst  112 
 
 
Adressen und Telefonnummern der Apotheken: 
Adler-Apotheke, Wertheim, Maingasse 9    Tel. 09342/7745 
Apostel-Apotheke, Esselbach-Kredenbach, Dorfstr. 5  Tel. 09394/718 
Bären Apotheke Bestenheid, Wertheim, Leonhard-Karl-Str. 3 Tel. 09342/5100 
Buchen-Apotheke, Lohr, Sendelbacher Str. 7 A   Tel. 09352/87860 
Easy-Apotheke, Marktheidenfeld, Georg-Mayer-Str. 15a  Tel. 09391/9088844 
Hof-Apotheke, Wertheim, Eichelgasse 1    Tel. 09342/914510 
Hubertus-Apotheke, Lohr, Ludwigstr. 2    Tel. 09352/2505 
Hubertus-Apotheke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 31  Tel. 09391/98990 
Laurentius-Apotheke, Marktheidenfeld, Kreuzbergstr. 5  Tel. 09391/98190 
Main-Tauber-Apotheke, Wertheim, Obere Eichelgasse 56 A Tel. 09342/1830 
Marien-Apotheke, Lohr, Hauptstr. 10  Tel. 09352/87730 
Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 21  Tel. 09391/98630 
Schaefer’s Apotheke, Wertheim, Bahnhofstr. 23   Tel. 09342/9177300 
Schloss-Apotheke, Remlingen, Marktplatz 2  Tel. 09369/99199 
Triefenstein Apotheke, Markt Triefenstein, Homburger Str. 11c Tel. 09395/251 
Valentinus-Apotheke, Lohr, Ignatius-Taschner-Str. 9  Tel. 09352/6690 
 
Markt-Apotheke, Zellingen, Turmstraße 1  Tel. 09364/1415 
Turm-Apotheke, Zellingen, Billingshäuser Straße 2  Tel. 09364/9946 


